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MlliMblatt Mr Macher Münz Nr. 86.
(813—1) Nr. 1786.

E d i c t .
Das k. k. Landcsgericht Laibach

gibt bekannt, daß über die Klage
der Gertraud Smrekar von Laibach,
durch D r . Toman wider Mathias
Inglitsch und dessen Rechtsnachfolger,
alle unbekannten Aufenthaltes, wegen
Anerkennung des Eigentumsrechtes
auf den Gemeinanthcil, Mappe Nr.
340/11 llä Magistrat Laibach und
Gestattung der Umschreibung, die Tag-
satzung zum mündlichen Verfahren
auf den

2 6 . J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit den: Anhauge des § 29
G. Q . angeordnet, uud den Geklag-
ten der hiesige Hof> und Gerichts-
advocat Dr . Goldner als ouriito!' ilä
tletum bestellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten we-
gen allfälliger eigener Wahrung ihrer
Rechte verständiget.

Laibach, am 6. Apri l 1869.
(811—1) " N r 7 i 4 8 2 .

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekauut gemacht:
Es sei nach § 2 0 des Gesetzes

vom 17. December 1862 über das
Ausgleichsverfahren die augesuchte öf-
fentliche gerichtliche Versteigerung der
in die Paul Selcker'sche Ausgleichs
masse gehörigen, laut Inventurs-Pro-
tokollcs vom 12. September 1867
zusammen auf 204.15 sl. 40 kr. ge-
schätzten Realitäten, a ls :

1. des zu Laibach im Hühuer-
dorf «lü) Consc.-Nr. 22 am grünen
Berge gelegenen, im vormals magi
stratlichcm Grundbuche »ick Rcct.-Nr.
918 vorkommenden Hauses nebst Zu
gehör, dann des im nämlichen Grund
buche 8uk Rectf.-Nr. 953 vorkom-
menden Terrains sammt daranf er-
banten Bräuerei und Wirthschaftsge-
bäude ; — uud der Besitz- uud Nutz-
nicßnngsrechte des Paul Selcker be-
züglich des in der Stcuergemeinde
Karlstädtervorstadt au: Golovcberge
gelegenen Terrains bei dem Hause
Consc.-Nr. 22 und dem Vräuerge-
väude, zusammen im Schätzuugswerthe
pr. 15257 f l . ;

2. des zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Consc.-Nr. 16 gelegenen,
im magistratlichen Grundbuche «uk
Mapp.-Nr.34—39/1,Rectf.-Nr.919
vorkommenden Hauses sammt Gar
tenterrain, im Schätzuugswerthe von
354 sl. 60 kr.;

3. der im magistratlichcu Grund-
buche «ud Mapp. -Nr . 3 1 , 32 /1 ,
32/2 uud 32/3 vorkommendcu an
der Unterkrainerstraße gelegenen Gc-
meinantheilc, nun Wiese in Ilovöa,
nebst deui darauf befiudlicheu gemauer-
ten Wirthschaftsgcbäude im Schäz-
zungswcrthe von 1268 fl. 40 kr.;

4. der im nämlichen Grundbuchc
«uk Niapp.-Nr. 1 vorkommenden an
der Uuterkraiuerstraße gelegenen Wiese
in Ilovca, im Schätzungswcrthe von
2295 si. 80 kr., uud

5. der im nämlichen Grundbuche
gud Rectf.-Nr. 537, Parz.-3tr. 165/^
vorkommenden, au der Untcrkraincr-
straße gelegenen Wiese in Ilovca im
Schätzungswerthe von 1239 f l . 60 kr.

mit der Ncchtswirkung einer cxecuti-
ven Feilbictung bewilliget worden,
und werden hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungcn, und zwar die erste auf
den

2 4. M a i ,
die zweite auf den

2 1 . J u n i
und dic dritte auf den

26. J u l i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Laudesgerichte mit dem An-
hange angeordnet, das; diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über denInvcntars-Schäz-
znngswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Mcistbieten
den werden hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, das
Inventnr-Schätzungsprotokoll und die
Grnndbuchscxtracte können in der dies>
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 27. März 1869

^ 8 3 9 - 1 ) Nr. 4088.

Uebertragung
zweiter erec. Feilbietnng.

Mit Bezug auf das dicSgcrichllichc
Edict vom 27. Dcc. 1808, Z. 24289,
wild lielaimt gemacht, daß, nachdem zu
der zircilcu Feilbictung der dem Jostf
Javcrnik gehörigen, in» Grundbuche Wci-
xelbach 5»!» llrb.-)ir. 41^ vorkomluendcu,
gerichtlich auf 370 fl,, und der im sclbcn
Grundbuche >ul> Urb.-^lir. 424/li uollom.
uiendcn, gerichtlich auf 2270fl. bewerlhctc»
Realitäten kcin Kanftnsliger cifchieueu
ist, am

I. Mai d. I.
dic dritte Fcilbictung abgehalten werden
wird.

K. l. städt,»beleg. Bezirksgericht Loi«
bach, am 28. Februar 18Ü9.

(716—1) Nr. 7181.

Zweite nnd dritte
executive Feilbietung.
Mlt Bezug auf das Edict vom 18tcn

Mai l. I . , Z. 4063, wird bekannt ge-
geben, daß die erste Fcilbietung der Jak.
Pozal'scheu Realität rcsullatloö war, uud
daß über Ansuchen dcs E^ccntionsführcrö
dic zwcitc nnd dritte Feilbictung dersel-
ben auf den

14. M a i und
15. J u n i 1 8 0 9 ,

Vormittags 9 Uhr, übertragen wor-
den sind.

K, l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
29. August 1808.
^IZ^Is Nr7i0514.

Crecutivc Fcilbietung.
Pon dem k. k. Bezirksgerichte Adels,

bcrg wird hicmil betanul gemacht:
Atan habe über Ansuchen der Helene

Zcnko, ^dulch ihren Bcvc'llmächligtcu
^ Simon Zc»lo von stlcinubclsko, iu die
iliclicitation der dcm Iutot Paucic von
Klcinubclsto gehörig gewesenen, im Grund-
buche dcr Hcrrschcist Prcwald >ub Urb.»
N». 10.4 und 10 vorkommcndcn, gcricht»
lich auf 1505 fl. geschätzten, von del
Mcuia Komar von Prcwald executive
erstandenen Realitäten, wegen Nichtzn-
haltuug dcr îcitationsbcdingnisse gcwilli-
get, und zu bereu Vornahme die Tag-
satzuug auf den

1 5. M a i d. I .
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichlS mit dem
Aeilatzc angeordnet, daß hici'ci die Rea-
litäten auch unter dem Schätzungswcrthc
hintangcgcbcil werden.

Der Grundbuchöbcstand, die Feil-
bictnngsbedingnissc und dus Schätzungs-
Protokoll, können hicrgcrichts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
21. December 1868.

(228—1) Nr. 1133.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bczu^ auf das dic^crichtlichc

Edict vom 25. Iäuncr 1809, Z. 371,
wild hicmit bekannt gemacht, daß über
Eiuvcrstündniß der Efccutiouslhcilc dic
auf den 10. März nnd 10. April d. I .
angeordneten bcidcu erslcu Fcilbictungcu
der dem Andreas Vidmar gehörigen Rea-
litäten als abgethan crtlmt, und lediglich
die dritte auf den

1 1. Mai d. I.
ausgeschriebene Fcilbietungs - Tagsatzung
vorgenommen werden wiro.

K. k. Bezirlsgclicht Wippach, au,
10. März 1869.

(849—1) n.l Nr. 418.

Zweite erec. Feilbietun^
Jin Nachhange znm hicrämtlichcn

Edictc vom 23. Februar d. I . , Z. 418,
wird bekannt gemacht, daß zu dcr erstcu
Hcilbietungötagsatzuu^ bchlifs e '̂culivc>
Bcränßerliug dcr dcm Franz Pcnc ge<
hörigen, im vormaligcn Grnndbuchc dce>
Gule^ lUeinlack t'u!» Urb.-^ir. 12 gchöri-
gcu Realität zu Stonz kein ^icitalions»
lustiger erschienen war, und daß daher am

7. M a i d. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, hiergcrichts znr
zwcitcu Fcilbietungslagsatzung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
8. April 1869.

(725^) Nr. 10790.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Adcls-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ülicr das Ausuchcu der k. t.

Fiuanzp/ocnratur fiir strain gegen An-
drcas Eesnik vou Pulcje Äir. 1, wegen
an Steuern nnd Grundcullastnngsgcvühr
schnldigcr I M fl. l4 kl. ö. W. o, «. c,
ln die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm letzteren gehörigen, im Grund«
buche dcr Herrschaft Prcm 5»<) Urbarial-
Nr. 9,̂  uolkommeuden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswerthe von
1300 si. ö. W. gcwilligct, und znr Vor»
nähme derselben die drei Feilbittnugs-
lagsatzungeu auf den

18. M a i ,
18. J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskauzlci mit dein Auhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubicteupc Realität nur
bei dcr letzten Feilbictuug auch unter dcm

lSchä'tzungswcrthc au den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund'
bnchscxlract und die îcitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den Tabulargläu»
bigern Agues, Ursula, Auton uud Joses
Nenlo und deren uubckanutcn Rechts«
uachfolgcru erinnert, daß ihnen znr Wal),
ruug ihrer Rechte Joses Abram von Palcjc
als ^urulol- iul <>clu!l, bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
16. December 1808.

^ 3 2 l - - 1 ) Nr. 5234 u. 5235.

Erinnerung
au dic unbekannt wo befindliche» Maria
Z a o n i l gcboinc M a r o l t , Audrcas,
Spcla, Agncs, Anna, Ursula, Niaria
Z a d n i t und Elisabeth Z a t r a j ö e t

von Novipot.
Bon dcm t. k. Äczirle>gcrichte Großla»

schitz werden dic unbctannt wo befindlichen
Maria Zaduik gcb. Marolt, Andrcaö.
Epcla, Agncö, Anna, Uisula, Maria
Zaduct und Elisabeth Z a t t a M vou
Novipot hiermit erinnert:

Es habe Herr Iohauu Kosler von
Ortcnegg wider' dieselben die Klage ans
Verjährt' nnd Elloschcuerllärung dcr auf
der Realität iul Herrschaft Ortcucgg
Urb,-Nr. 221 iutabnliltcu Hciratsan-
sprüchc per 200 si. E . -M , der Erbthcile
pcr 350 fl. C.-M. und des Hciratsgulcs
pcr 120 f l . E. 'M. «u>> pr^'^. 12. Oc>
tober 1868, Z. 5234 uud 5235, hier.l

amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Vcrhandlnug die Tagsatzung
auf dcu

13. M a i d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS Z 29
a. G. O. angeordnet, nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hell
Blasius Hudovcruik vou Großlaschitz alS
('u!i>l<„- !,<! «nllnli auf ihre Gefahr und
Kostcu bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu umchcu habcn, wi^rigcnö dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
ucrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschih, aM
13. October 1868.

Erecntive Feilbietllng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu-

markil wird bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Hcrrn

Mathias Modiz von Ncnmarktl gegen
Johail» und Marianua Kuhar vou Unter^
Dl'vlach wcgcn aus dcm Urtheile dcs
hohen k. k. LaudcSacrichtcs Laibach vom
30. November 1860, Z. 7, schnldigcr
252 si. ö. W. (!. 8. <̂ ., in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm lchtcren
gehörigen, im Grnndl'uche dcr Kirchen^
gilt St, Viti und Martini zu Unterdup-
lach dut> Urb.-Nr. 1, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswert!)«: von 297 fl. ö. W.,
gcwilliget und znr Vornahme derselben die
drei Feilbictnügs'Tagsatzlmgen auf den

12, M a i ,
12. J u n i und
13. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
aerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic fcilzliliictendc Realität nur
bei dcr letzten Fcillmtuug auch uulcr dcM
Schätzuugswcrthc hintaligcgcdcn werden
würde.

Das Schätzliugsprolokoll, dcr Grund-
bllchScrtiact und die Licitationsbedinguissc
lönncn hicrgerichts eingesehen werden.

K. k. Acziiksgcricht Ncumarttl, am
11. März 1809.

(740__3) Nr, 17481.

Erecntive
Realttäten-Versteiliernttli.

Vom k. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
iu LlNbach wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen dcs Anton Stcr-
nad von Ecsta die executive Versteige-
rung dcr dem Barthclmä Vidic von Sa-
loh gehörigen, acrichllich auf 2050 fi. 80 kr.
geschützten, im Gruudbuche Thuru an der
^aibach >">> Urb.-Nr. 33, Rcctf.-Nr.32l,
Fol. 202 vorkommenden Realität bewilliget,
nnd hiczu drei Fcilbictuugstagsatzungc",
und zwar die
erste anf den

12. M a i ,
die zwcilc anf den

12. J u n i
uud die dritte auf dm

14. J u l i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhl',
hicrgcrichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dtt
eisten und zweiten Fcilbietuug uur um odcr
nbcr den Schätzmigswerth, bei dcr dritten
abcr anch unter demselben hintaugcgcbcll
werden wird.

Die Licitalionsbcdmgnissc, wornan)
insbesondere jeder ^icitant vor gemach!"»!
Anbote ciu lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommissiou zu ei legen hat, so"
wic daS Schätznugsprotokoll nnd dcr Gru»d'
buclMxlract können iu dcr dicsgerichllichc"
Registratur cinacsehcu werden.

Gleichzeitig werden die unbekannte»
Intcrcsscntcu ans dcm am crstcn Sah^
dcr obigcn Realität haftenden Stiftnng^
instrnmcntc vom 3. Juli 1832 erinnert,
daß die Fcilbiclungs-Rnblik dcm Hen"
Dr. Pfcffcrcr, als dcrcn bestellten ^urt'-
ll'l') zur Wahrung ihrer Rcchtc zugcstcl"
worden sei. .̂

Laibach, am 30. December I^b^



631

Wchimlg zu llllmiethen.
I m vormals Priickci'scheu Hanse, Gradischa

^ ' . <l, ist dcr z»vri!c Stock, bestehend auö 6,
Me frcuudlichc Audsicht gewährenden, größeren
u>d kleineren Zimmern sammt Kitche :c. zn uer»
lebe» nnd kann zn Gcorgi bezogen werden.
Tuner 1 Dachboden, 1 Keller nnd mehrere Ma-
>a;ine zn verschiedenen Zwecken geeiguct. Nähere
üusknust iu der Handlung de« ^>tichacl Kaüncr,
>^ni dem Theater. (87/i — l )

NW" Vin eleganter '^DO

FlillMhrZ Ayug,
Nolt, Hose nud Gilct,

aug den bestes Stoffen neuester Fa^-an

MG- HQ K "MV
DM^ KV u», -MV
ferner zu den billigsten Preisen:
Frühjahr^rlickc <; — 2 ' ü l ,
Friihjahrsanziige . . . . 16 —-lOsl.
Nrberzleher in allen Farbrn 8 — 2« sl,
Sommeranzüge 19 — K 6 st.
Sommerrücke, Eacko . . . 4 — 22 f l.
Eommerröcke, Iaqucts . . 8 — 2 8 f l .
Ealonröcke schwär; . . . 14 — 28 fl,
Fracks und Gehrocke . . . 1 4 — 32 f l .
Snlou-Au^iigc complrt . - 2 t — 45 fl.
Priestcrrockc 1» — 36 fl.
Iagdrockc 6 — 24 fl.
Kauzleiröckc 3 — 12 f l .
Schü^enrückc . . . . firer Preis 10 ft
Schlasröcke . , . . , . 8 — 26 f l ,
Neisc-Guba mit Kapuze . . 8 — 28 fl
Mil,tär-Blouseu . . . . 7 - 18 fl,
Frnhjahrshoseu 4 — 12 f l .
Sommmcrhosen , . . . 3 — 10 ft.
Diverse Gilets 2 ; — « f l .
i,'einman,züge 10 — 24 ss.
Turuerauzügc 2 ^ — 8 ft.

werden bestens empfohlen in dem

mit liöchstem Preise ausgezeichneten

Kleidermagazin
uon (672 — 5)

Keller <& Alt,
W i e » , Graben N r . i l , l Ttock,
, z u m Ttock- im (5iscl»/' (fcke der

5lävlltuerstrclsie.
D ^ " Bei Bestellungen unter gefälli-

ger Maßangabe vou oberer Brustwcite
(ilber Ärust uud Rücken), Bauchweite
(rings nm die Mitte), Schrittlänge (sest im
Schritt bis znr Erde), bitten wir annähernd
b>e Farbe nnd den Preis laut Preiscon-
l'l»!t gütigst zu bestimmen nnd die Aiisfnh-
^>»lg der geehrten Aufträge nus zn über-
lassen, da wir « i i , , « l k »»«»«> « l l « l »
zur Sichcrhe,t der Bestellenden jeder Sen-
dung einen «.inn'«,»«!«'!««'«»»-'« beilr-
Nni, roorin wir ansdnicklich erklären, das;
nlle von uns bezogenen Kleidungsstücke,
wenn dieselben ans welch immer für
ciüem Grnndc nicht entsprechen, ««»»

H M " Preiscourantc auf Verlangen gra-
tis und franco, - Uel 'ertrastcne.^lei-
dunstHstücke, namentlich ein großer
Theil Ucberzieher, schwarzer Nöcke,
Veint ' le ider, werden an Miudcrbemit-
tcltc auf die gewissenhafteste Art billigst
verkauft.

W ^ " I » Anbetracht, daß iu unserem
rirsigcu kager jedes erdenkliche Maß ver-
l m m , daß wir die besten W a a r e »
bei solidester Anssilhrnng ans bil l igste
Weise herstellen, daß unser Streben mir
dahin gerichtet ist, den dnrch Jahre erwor-
bnien guten Ruf überall hin dauernd zn
l'rfestigen. ist es nicht nur unsern geehrlm
^nnde'n, sondern J e d e r m a n n zur^eich^
U^trit geworden, v'rlraucusroll seine» Klci-
dnbcdärf dnrch uus zn decken.

Somit empfehlen wir nus dcm Wohl-
wollen cineö hochgeehrten Publikums, so
^>,r uuscrn geschätzten Kunden mit der
^i>!>. ,„,s mit einem recht lebhasten Zu-
!pnich zu beehren.

Hochachtungsvoll

I^<lle, X ^ l t ,
Schneidermeister, Besitzer mehl̂ rer
^"^;nch„nngen. Inhaber eines Kleider-
-"lllgazinei« ^ W i e n , t r a b e n ??r . l ,

,.xu»> 8t««ll-im-t!i8«ll."

(838-3) Nr. 6479.

Zweite ercc. Fcilbictmlss.
^ Vom t. k. stM.'drlcg. Vcziitssscrichlc!
^bach wird im^tachhaugc zmn Edictc vom
^ ' D c c . 1808, Z. 205)04, l)clalu,t ncmacht,!
^ zur ersten Fcilbicttmcl, dcr vom Franz!

glitsch licim Aiidrc^i« Domcui^ z» cr<
^drndcn Foldcllü,ss von 1215 f l . 47 kr.

" Kauflllstisscr cischiciim sei, wc^halb
' u zweiten Fcilliictling am
N . ^ 1 . A p r i l d. I , ,
f ^ . "tla^s '.)Uhr, hicramts »nücr dem

)"'c» wihangc jicschlillcil wcrdcn wild.
^ai^ach, «m 7. April 1800.

Ueber »«UU Gtr.
anerkannt vortreffliches

Heu
sind zn verkaufen und anzufragen in
^'nibach bci Thcresc Trinker im Frauz
Röömann'schcn Hanse ncbcn dem Theater
I. Stock. (878—l)

Wilhelinsdorfcr

Jflnlzextract-
lioifthonsu

Gegen Husten, Heiserkeit und
Verschleimuuss.

D H ^ Per Karton 10 k r . - ^ H
^llerkeitlluil^.

,,Ich c,s»chc Sie hicmit, mir 6 GlaS
„ M a l z e x t r a c t nnd l Glas V o x b l i l i ^
,,fi!r einen ssreuud per Postnachnahme
..schnellstens ;n senden, da mir ihre Pro-
,,dnctc sehr zusprachen und ich mich
„jetzt wiedrr dcr besten Gesundheit zu cr-
„frenen habe, ivr^halb ich sie jeden' kci-
,,dcndeu bestens empfehle/'

Grünwald b. Gablow a, d. Neiße,
19, März 1867. Hochachlnugöuoll

J o s e f S c h i l l e r .

l^H^ Depots fiir ^lnbach-.^e^
Bei Herrn Apolhcler « t t « ^ , » » '

^«»«»«'»^, itnndschaflöplatz — nnd bei
H rn »B«»>»»»«»»» K'L>»>»»»
s l l ^ i s , ^ Die echten K ' i l l i c l m d d o r -
^U'lsl). fer Malzex.tract-Bm,-
l i o n ^ enlhalten uon D r . H e l l e r , t . k.
' 'profcssl i^ a n der . N l i n i k , silr allein
echt erllärtcn Wilhcllni>dolfcr Ma!;-^xl>act
nnd somit die nährenden und heilsamen
Bestandtheile deö MalzcS nud haben znr
Unlerscheidmig uon den fälschlich sogenann-
.Vn 2)tal;^Äc>nlw!l<<, in de,ien diese gerade
wirlsamen Bestandtheile slhll'!!, ans dem
itarlou die Ausschrift: Hkilln'lmsdorser
Malzexiract - Bonbons

Malzproductm-Fabrik.
Haufttuiederlage Wien, 29eihbnrgg. 5N.

Galleiibaugrs.llschast (2 l l2 i j -2 i l )

(880—2) sir. 1005.

Dritte czcc. Feilbictung.
Von dem k. f. Ärzirlögerichtc !̂aaö

wird mil Äcziiss auf das (ädict »om 15)tcn
Dcccmdcr 1808, Z. 77!)0 bekannt gcc>c-
bcn, es fiodc am

2 1 . A p r i l 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, dic driltc crccntiuc
FciU'iclung dcr Hnbrcalität dcS Johann
Avscc »». von Äiartovc im Schätzwctthc
per 610 fl. und dreier Gcräuthc pcr
380 si. statt.

K. k. Bezirksgericht Laas, am
2 1 . März 1869.

Herrn J. Ck POPP, I
praktischer Zahnarzt in Wiun, Stadt, Bug-iierg-Jisse Nr. 2.

G e e h r t e r H e r r ! ' "ü r n h o t u s z , 3 . J u n i 18(>H. I
Nach Ablauf e i n e s J a h r e s k a n n ich n i c h t m n l i i n , I h n e n a b e r m a l s d ie d a n k b a r e A n -

erkennung der Vortrei'flieltkeit lnres Anal heriii-VluiMluassers
aufzusprechen. Nicht allein bei mir, sondern hei allen meinen Freunden und ISekannlen,
in verschiedenen Theilen des In- und Auslandes, hat sich die «111Jil l« k l*(tM>ireil,
ikÜKl'l'n-aw«»Il4'iill iM' i lMit i lM' 1% i r k l l l l ^ desselben mis^czeicl I hew-ihrl,
und Viele werden Ihnen ihren Dank schriftlich ausdrücken. — Ks hewiihrl sich, t l a S M
«'S ei« Il«'ilmitt«>l imt, MOICIM'K BiirltJ — « io viele andere -
ntir einige Xeit liill'l. B>ie ^VirKuu^ «les iBiattieriii-^Biiml-
tiaMNerm hleilit viBiveräiulerl, uiige^eli»üvli«, Htetui dieselbe
lieilMittitxs HtärKende. ( 3 — 2 )

Ich muss mich noch anrühren, dass Herr Klemens Orlich nus Hovigno, der 111 i t
eieaer vieljäln-if;eii, veiMtlle(«Mi. >>öt>>ar<iKeia , liarditiekitfeii
H f l i a i l d k r a i i K l i e i t lieliat'lel ist, die, un^eaclilel des slels fort^eselzten ärztliclien
UrisUmdcs und Geliranc:heK aller ino^liclien Mitlei, f i l l - i B i i l i e i l b a i * ^ e l i a l t e i l
»lllMle, mir schrieb , dass schon nach y.%» (llBXi^lä^,ij>oi* Alt«» eildllll)^
Hire« Apia«li«Maiii-I?lii»«l«vaHM<krM sielt naerkliel ie HeMseriiiiK'
xeigt, und du* XaSiiifleiMeli e in &CKHIUI<'K ACIINNOIM' darste l l t .

('•Icichzciliir muss ich auch lobend Ihre : % i m t l i e r i i l - % a l l l l | I U S t a erwähnen.
Genehinigen Sie den Ausdruck meiner Dankbarkeit und Hochachtung, mil welcher

ich mich zeichne Ihr ergeliener Diener
JOHCI Kitter v. Kaumlxkl.

Z u l i a h e n i n l i a i l i a c l l b e i J o s e f K a r i n ^ e r — A . J . K r a s c h o w i l z — A n t u n
K r i s p e r — P e l r i č . i č & P i r k e r — K d u a r d M a h r — F e r J . M o l c h . S u h i n i t t ; —
— i n K r a i n l m r g b e i L . K r i s p e r ; i n H l e i h u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; i n W a r a s d i n b e i
H a l t e r , A p o t h e k e r ; i n R u d o l l s w e r t h b e i H . R i z z o l i , A p o t h e k e r ; — f n G u r k f c l d b e i
V r i e d . I t ü m e . h o s , A p o t h e k e r ; — i n S t e i n b e i .1 a h n , A p o t h e k e r , — i n G o r z b e i L a z z a r u n d
I ' o u t o n i , A p o l h . ; i n W a r t e n b e r g b e i l \ G a d l e r ; i n Y Y i p p a e h b o i A n t . D e p e r i s , A p o l h .

(741-2) Nr. 3733.

Crccutivc
Rttllitäten-Vcrstcigcrmlg.

Vom k. k. städt.-dclcs>. Bezirksgerichte
^aibl)ch wird bekannt gemacht:

Es jci nlicr Aosnchcn des Franz Lipach
uon Dobrninc die cj.'ccntiuc Versteigerung
dcr dem Ma, tin Piä von Püdmoliüt gc-
hörigcn, gcrichllich anf 545 fi. geschätzten,
im Gnindlinchc u'I Podmolüik >u!» Einl.
Nr. A; vorkommenden illcalität sainmt
An.- nnd Zugehör im 8tcasfnmirnnntlwcge
bewilliget, nnd I)iczn die drci Fcilliielungtz-
ta^satznngcn, nnd zwar die
erste anf den

12. M a!

die zweite anf den
12. I n n i

nnd dic dritte auf den
14. J u l i 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr, in
dcr Amtdtmizlci mit dem Anhange angcord
»et worden, tmß die Pf^xdical i tät lieidcr
crslcn nnd zweiten Feillnctling nnr nm
odcr nder de>> Schätznnai<wcrtl), l'ei dcr
dritten aber anch nntcr dcinscll'cn hintan-
gegeben werden wi rd.

Die Licitationö-Veoinstnisse, worxach
inöbesonderc jcdcr Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wpcrc. Vadium zn Han-
den der ^icitationöcommission zu erlegen
hat, sowie das SchätzungSftrotokoll und
der Grnndlinchsertract können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. Februar 1809.

FT5 ^ s ^ / ^ ^ kranke f'»°en e,n^lft
^ V ^ N ß i ^ s ' c h ' r e nnd schnelle
^ ^ ^ " Hi l fe durch den Ge-

brauch des vielfach erprobten
Dr. ^nrcn.'scheu Ohröls,

welche« iu Oesterreich nur durch Apothe-
ker N . A r a a n e r in -Praa, silr 2 fl.
zu begehen ist.
d . ' „ ^ , , : 6 . ^achdcin ich seit fünf Iahrru

^>lUj j l l l f i . au Hchwerliörigkeit gelit-
ten hatte, uou »uelcher mich dein Arzt
nud feins der noch so uiel cmpfohleuen
Ätittrl befreien konnte, wurde ich auf Ihr
vortrcffliclice» V h r ö l aufmerksam ge-
macht-, dankbar lind der Wahrheit gemäf;
theile ich Ihneu jetzt mit, das; ich «acii
ftilbrnnch von zwl'i Hlaconö bereits
s»än;licl, von meinen» Nebel befreit
bin. G. 3t>eber, »cyerodorf bei
<^ri!N!!!itfclian. Tausende derartiger Zeug-
nisse liegen uor. M a " achte stena» anf
lf'tiqnette «nd Tiegel <102—7>

M!-3) ^ir. 1726.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange znm Edictc vom 24 Fc-
drnar l. I . , Z. 1148. in dcr Ej,-cc»ttionö'
sdchc des Michael Nnpnik von Zibcräc
gegen Andreas Gostischa von Oberdorf
I"!. 8 l si. o. «. <-. bekannt gemacht, daß
znr zweiten Ncalfcilbiclnngs . Taasatznng
am :«). März l. I . lein Kauflustiger er«
schienen ist, weshalb

am N0. A p r i l 1 8 6 9
znr dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Plauma, am
30. März 1809.

MOLL'S

Geidlw-Pnlver.
Ccutral-Vcrscndunao.Dcpot: Apotl)ckc „.zum Storch" in Wien.

l ^ H ^ « » ^ N l ' » « » « » < « , , « . ^»ede S c h a c h t e l d e r v o i , m i r e r ; c u f t t e n H e i d l i k - P n l v e e u n d j e d e m d ie e i n z e l n e
P u l v c r d o s i s u n i s c h l i e s t e n d e n P a p i e r ist m e i n e ä m t l i c h d e p o n , r t e H c h n t z m a r r e a u s s t e d r u c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 sl. 25> kr. öst. W . — Gcbr,nichS-?lnwcisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten dn'rch ihvc anszerordeutliche, in den maniugsalligsten Fällen erprobte Wirksamkeit nnter sämmtlichen bisher

belauntr» Hansar;eneieu uubestrilleu deu ersten ^ t a u g ; unc dcnu uiele Tausende anö allen Theilen des großen Kaiserreiches ims vor-
liegende Tanlsagnugiischreibeu die detaillirlen ^Itachw'eisnngen darbieten . das; dieselben bei hab i l n e l l e r V r r s t o p f n ü g , U u u e r -
d a ' l i l i c h t e i l nud S o d b r e n u c u , ferner bei K r a m p f e n , ^Iti c r e n k r a n k h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z f l o p fei»., u e r v c i s c n
K o p f s c h m e r z e u , V l n t c o n g r s t i o n r n , g i c h t a r t i g e u (^ l ied e r - A f f c c t i o u c n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, s, w. mit dem besten Erfolg augewrudet wcrdeu nud dic nachhaltigsten Hcilrrsultatr lieferte».

^)?icbcrI(l(lC i u ^ r t ^ s t ( ^ &« f&mn W H l i o l m M a y o r . 2lpotl>clor „jurn gottenon ^irf^on." — © u r j :
v " Foiizurl imb li. Sepf/enhofer. — ©utffelfc: Fried. Bömchex. —SRvaitibnva: 8eb.

Schaiinigg ? 2lpotl;cfor. — 9lubu(fÖlucvtf): Joses Herts mann. — $ötyVrt<$ : Anton
Dcperix. — ($Mi: Karl Krixner. — 9Warbur<i: F. Kolletnig.

Dnrch obige Firmen ist anch zn beziehen das

Gchte Dorsch zteberthran Qel.
D i e reinste u n d wirksamste S o r t c M e d i c i u a l t h r a u a n s B e r g e n i n N o r w e g e n .

J e d e V o n l e i l l c ist z n m Unterschied u o n a n d e r n L e b e r l h r a n s o r t e n m i t u i c i n c r Schutzmarke versehen.
P r e i s r i u e r g a u z r u V o n l e i l l e nebsl O e b r a n c h s a u w e i s n n g I fl. « 0 kr. , einer h a l b e n l sl. "!«- ^ " >

T a ö echte D o r s c h - ^ c b e r l l i r a n - 0 c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei V r n s t - u u d ^ u u g e n t r a u l h e , t e n ,
S l r o p h r l n u n d R a c h i t i s . E s h e i l t die vera l le lsten O i c h t - u u d r h e u m a t i s c h e n b e i d e n , o w>e chron!,che H a u t a n s s c h l a g c .

Tiese reinste u n d wirksamste a l l e r L e b e r t h r a n - S o r t e n w i r d dnrch die s o r g f ä l t i g s t e E i n s a m m l n n g n n d A n s , c h e l d n n g v o n D o r f c h -
sischen a e w o n n e n , jedoch d u r c h a u s keiner chemischen B e h a n d l u n g n u l e r z o g e n , i n d e m d . e » u d c u Q r i g i u a l l l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s i c h g a n z i n d e m s e l b e n u u g e s c h w ä c h t e u p r i m i t i v e n Z n s t a n o c b c f l n d e t , w i e s l e a u s d e r
H a u d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . A. MOVii,

(^78-9) Apotheker und Fabricant chemischer Produclc iu Wien.
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Das k. t. priv.

Großlmndllmns- u. Wechlelliaus JOH. C. SOTHEN, Wien, Graben 13,
erlaubt sich alle seine P. T. Pr iva t -H lundcu und GrschäftSfrelNldc anf dir neu crschieueueu, so überaus reich dolirteu

Braunschweig l 1120 Thaler lose, erfolgt ^ D F ^ ^ ^ / ^

UÜU.UUUiM.wovon schon die crstc Ziehung am

o l l ^ o l i v i n l^ill»ol' ist, unter noch nachstehend zu beachtenden Vegünstiguugcu aufmcrlsam zu macheu, u. zw.:

N ' m s n «D <^ ä" !"><̂  <^<)<> 4<1 M X ) 2 i ) l ) l ) l ) ^^'"' ^"'" " ^^"' "'̂  U"e"lgol.lich
A T « l f V ß! sH. gewinnen < ^ ^ , ^ ^ " , ^ t v / ^ ^ / ^ ^ ^ / ^ / ^ / ^ / noch i". 5 Zichuugm, d. i schon am

1. ^ l : l i , 1. . I l l l i , l . ^^>>i«>ml»,',' und l . x<»v«'!,,l>l'l' 1>j<w, daiiu l , I ^ l i l l l n i ' 1>>?0 auf »och andere <10.">0 Gewinne zu spielen, ist ermöglicht bei Ankauf eines derartigen

Braunschweig schcn 2iß Thalerloses zu dem Preise von 37 ft. Oesterr. Währung in Banknoten.
Daö gefertigte Banlhaus, von deu außerordeullichen Borlheileu, welche diese .̂'use dem Publicum bu'len, dnrchdrnngen uud uou der Ueberzeugung ausgehend, daß diese L>,'se, welche jctzt

noch sehr billig uud welche, weuu das Publikum mir ciu,germas;cn auf dieselbcu aufmcllsam gemacht wird, baldigst eine uicht unbedeutende Coursstcigeruug erreiche» diirfteu, lierpflichtet sich uämlich,
alle vou ihm uou heute au im riuzclueu, d, i. per Snict uiit obigem Preise, d. i. 3? fl. öst, W. iu Bautuotrn, gckaiiflcu i.'ose, zu demselbenPrcise, doch uur mit Nilclsichtuahme auf das Agio,
weuu selbes sich verringern sollte, vom 15. April 1«70 bit« inclusive 30. April 1870 zurückzu l lN l fc l l .

Cs dürste dicS wohl der deutlichste Beweis für die Anschauung uud Meinung des gefertigleu GrosHandlnugshanscs über dir Güte, Sicherheit, Ncutabiliiät, so wie der gilustigen Spieb
chauce dieser Lose sein, doch t'cniu das gefertigte Vaulhaus uichl uiuhin. seine p. t, Kunden und Geschäftsfreundc auf unr einige, der hervorragendsten Vortheile aufmerksam zu macheu:

1. Sind diese i!ose herzoglich Braunschweig'sche Slaatspapiere und als solche allerorts anerlaunt, und bietcu deshalb auch volllomiueuc Sicherheit.
2. Haben diese Lose im Verlaufe eine« Jahres, d. i, vom l . Mai 1«<'!> bis 1. Mai 1870 sechs Ziehungen, sodanu 4 Ziehungen des Jahres.
3. S ind dieselben mit Gewinnen, d. i. Haupttreffer vou 80,000, 40 ,000, 20.000 Thaler uud iu dcu sechs Ziehungen mit 1il.;l<;0 biuerseu Treffern efsectiv iu Silber dotirt,
4. Muß jedes Los, u, z. jetzt mit 2 l , sodauu steigend bis /<0 Thaler verlost werde», und es ist sohin das Capital uic verloren.
5. Elguen sich die Lose besonders in Folge ihrer schönen Ausstattung zu Festgeschenlen.
0. Was besonders zu beachten, das ist, daß das gefertigte Bankhaus allsogleich uach erfolglcr Ziehung uud Erhalt der authentischen Zichuugölistc die Gewi l l l l l , ' aller vou demselben

gelauste» Lose iu Wieu effect iv iu T l i a l e r » , ohne A b z u g , ansgenominen die Zinsen, c ö c o m p t i r t .
7. Erfolgt die AuHl»e;al i lnust der Gewinne ohne jeden S t e u e r a b z u g .
8. Werden iu dm »ächsttu <i Ziehuugm, d. i, im Verlause eines Jahres l^. l t i iO Lose mit eiuer Gesaimulgen'iilnsumme vc îi liOO.000 Thalern effectiv iu Silber verlost,
Das gefertigte GroßhandlnngölMs, seine Ansicht wiederholend, daß diese Lose ehestens bedeutend im Course, steigeil dürften, erlaubt sich zum ba ld ige» E i n k a u f dieser Lose cmzu-

ladeu, und sich auch zum (5' i l l - und V e r k a u f aller Gattungen H t a a t s - und I u d u s t r i e f t a p i c r e , G o l d - uud S i l b e r m ü n z e l l , sowie anch zur Besorgung aller B a u t ' - uud B ö r s e n -
aeschä'fte, Abaabe auf alle frcmdcu Plätze, Verkauf von Promesseu aller Art iuläudischer Lose bestens zu empfehlen.
(781-5) •f. E« WlltNCllCl*.

Vcrlo^uustspla« der nachfteu « ^lehungeu oer lierzvstl. ^l"mNchwelft^cvcn H« Thalorloie.
^ 1. min.1 18 6 9 ' " ^ ^" l i^?8^ 9 1. 3«pt«»nd«r I8S9 I. Il«veiud«r^869^ ^ I.^odru^i^i^/o 1. I«l>.1 1870

^ ^ l̂ H'Nr>i,q iü ! T̂ !,>> iii I ^ ! Äüln,^ in ! Tl'«.U i>'> ,̂ , , ! Bctr.1»; iu ! Trial in ,„ ! Brtraq iu « ^lital in < U^Mig in l T^'lal in " ^ ! Aciraa i» l Total in
Anzahl s T!,alc>' j Tb.l.r ">>z"hl > Thaler > T»^l.r "»zahl > T, .^ , , > Th.lcr ^nzayl > ^Yalcr ^ ^ ^ „ , , . Änza,,.l > Thaler > Tbal^r Anzahl > ^ ^ ' ^ ^ Thaler

1 «»«»!<) »!M!,1 1 200U0 ^U!!00 l 40U0!» 'll1UU0 1 ^!10UU 2UUUU 1 «UWl) «OUUU 1 !>(,!)<)0 2UUUU
l 00U0 !!<1(!0 I 5000 ü(1l»U 1 6<)U<» <IUUU 1 5(1U(1 5000 1 KU00 <!U00 1 5UU0 .̂ >0(>0
1 Ä»00 i!000 1 2UU0 i!0U0 1 4000 40U0 1 2000 2000 1 2000 2000 1 2000 2000
1 «00 «00 I «00 «00 1 1000 1000 1 «00 «00 1 »00 «0N 1 <!00 <!0U ,

22 100 2Ä'0 10 100 1000 22 100 8200 10 100 1000 2li 100 2200 10 100 1000
24 25. ,'.!!!» <! 70 420 24 25 <!00 <! 70 420 21, 25 <!00 <! ?0 420

400 21 ^!!00 .««0 21 ?N!»«0 2Ll)0 2 l 4!̂ >!)0 '!l«0 21 7(w«0 400 2! «!„!> Ü^«« 21 70Ü80 !
45,0 """S<i!ct 1U0Ü00 'ltlü^i E tü t t 100000 2̂ .'5>0 L l l ic i 1U!!l>,)!> Ü'KM Etüct ! !<»00<!l) 150 I Stück !,)!!,)!)<» ^ l ! 0 0 " ^ S t i l l t ^ 0 0 0 0 0 ! ^

Die Nes taura t ion im Oasino zuLaibach wird vom 29. September l. I .
nil cuif die Dcuier uou f i i n f J a h r e n ucrpachtct. Offcrtc si„d bis 5.^. I»l«»i l . I .
an dic (5asm0'Dircclioli portoflci cil'zliscndcn.

Die nähcrcli Vcdingungcn tönucn bei dem Hern» CasilwCustos clügeschc«
oder bei der Üasino-Dircclion in ?lbschrist bchodcn werden.

La ibach, am 0. April l 80'). (774—2)

Die C«stuo - Vcrcins - Direction.
Echt Kiendl sche Olenie-Zithersaiten.

' Saiten, Zithern, Guitarren mit
' ultd ohite Maschine, Violinen, Flöten,

Meeolos und Harmoniken,
sowie sämmtliche Vestaudlheile sind stets gut sortirt am ^'ager, besonders empfehle M u -
silsrcuudeil meiue echt römischen

Violin und Guitarre Saiten
W ^ Garantie für jedes Stuck. " M U

Um die geehrten p. t. Herren Abnehmer in Z i iherSa i ten von „ e c h t " Kirudl-
scher Waare zu übertrugen, liegen stets auf Wunsch die Fnltineu vou geuanutcm Fa-
bricautcu zur (iiusicht ojfe»; ich hade ans vielseitigen Wunsch

WM" ,Mlegie Iithersaiten" "WW
anss Laaer aenomme» uud »»erden solche, um eiueu lebhaslen Absah ;u erzielen, l U ü l
Fabritspreise abgegeben. A. J. Itruscliovitx

( 701 -2 ) z n r „V r i c s l a u b e" H n u p l p l a t z It r. 2 1 <».

Eine Vier le l-Mm «ilhWschillen
für » 'n«» l> l« ' ,> und «^«-««»,'«,«><,,',»«!>»,>!»«>4» hat die

SINGER MANUFACTURING CO.
in nVew-"5Toxrk,

die größte Nähmaschinen-Fabrik
bereits angefertigt und uach allen Väudertt der (3rd,

verschickt.
Diese enorme Prodnct i l iu ist die beste Kmpfehlung,

dcreu die «l,»»'«»' 5»«»»!'««-«.,,,'»»«.- ^ ' « . sich >n>h
mru darf. . ^ .. » /

z»A^ Dic neueste und bedeutendste ENlndnng auj
dem gesammten Gebiete der Rähmafchinen-Iudustrlc

Sinlm'sthe neue Fllmilien-Uiihmlljlhinc
mit WslioZLnlffenLn (K6ino „L^ifel-maZclilns. )

Dieselbe besitzt eine eminente ^eistunMäl,»gs'elt uud cig"et stch Ntcht bloO
mehr wie die „Greifcrmaschiue" fü r speciell (s'ine (i iattuug uou Naharbeiteu, ne,n, für
jede, sei es mm iu M u l l , T ü l l , Leinen, Tuch oder Ucdcr; sie ,st — das 5«»,, ,»>,,«
«»»>-» der 3täl„„.ischiue„. . (07i , ' ll)

Scherz & Fricdläuilcr Wien, >:l Vpcrnnllg ü l .

Ein Mattel reich zu werden
bieten dir, von mir allernenest änßerst vortheilhaft arraugirleu

Gesel ischafts-Spicle,
die cS auch dem Minderbemittelten ermögliche», durch monatliche Einzahlung geringfügiger Beträge,
im Besitz uou mit großen Treffen« ausgestattete!! Original^oseu zu gelangen »nd auch schou wäh-

rcud der Einzahlung mit Oc>oi»nau!l>eilen uou
20U.W0 Rubel, 80,000 Thaler, 250.000 fl., 220.000 fl., 200.000 fl. tt.

dcthciliat zn werdeu.
N u r 3 G u l d e n

als Abschlagszahlung uud fer-
neren 3l) monatlichen Nateu
ebenfalls ü nnr !j fl, zahlt man

bei den Gesellschaftsspielen

für / i t t Tlieiluchmer
folgende lOO !!ose enthaltend:
1 russischls Wl) Nubel-, I Cre-
dit . l 100 sl. 1«00er-, 1100 fl.
l^Oler-, 1 50 f l . 1«3<er., I
50 sl. Triester-, l Vadisches-,
1 Schwedisches-, 1 100 fl.
Dampfschiff-, l Como-, 10
Salm' , l0 Palffl)-, 10 Clary-,
10 GeuoiS., 10 Ofuer-, 10
Waldstein-, 10 Wiudischgräz-,
10 Keglcuic-und 10 Rudolfö-Lost.

3»» mal

)N,r 4 Gulden
als Abschlagszahlung uud ferne-
re» 30 luouatlicheu Nateu, cbcu-
falls i» uur 4 f l . zahlt mau bei

deu Gesellschaftsspielen

fiir 5tt Theiluehmer
folgeude lOO i?ose eulhaltcud:
5> Credit-, 5> !«<^ler l 00 f l . - ,
l» Sa lm- , 5 Palffy-. 5> Clary-,
5) Genois-, 5, Ofuer-, 5 Wald-
stein', l) Windischgräz- , 5i ite-
gleuic-, 10 Äraunschwriger
'>> Thaler-, 10 Badische- , 10
schwedische, 10 Nudolfs-^'ose
uud 10 Como-Neutcnschcinc.

5tt.^ mal

Nur 5 Gulden
als Abschlagszahlung und ferne-
ren A0 monatlicheu Nateu, eben-
falls !> nur )̂ sl. zahlt mau bei

deu Gesellschaftsspielen
fiiv 3N Theiluehmer
folgende i",lj Uose enthaltend!
1 russisches 100 Nubel-, 1 1«54lr
250 ss.-, 1 1«60cr 100 sl - , 1
l«!Ncr 50 f l . - . 1 1«<!ler l00 sl.-,
1 Triester 100 f l . ' , 1 Dampf-
schiff 100 fl.-. 1 Credit-, 1 Va-
disches, 1 Como- 4 Salm-
4 Palffy-, 4 Clary-, 4 Kegle-
uic-, 4 Gcuois- , 4 Ofuer-, ^
Waldstein-. 4 Windischgräz-, 4
Schwedische u. 4 Nudulss-Lofe.

l 4 H mal
ist dcmuach hicrbc, Gelegenheit geboten, in deu während der Dauer der Gesellschaftsspiele statist"'

dcudrn Z,chuugeu große Vummeu zu gcwiuneu.
Diescu Gesellschaftsspielen tann jcdermanu beitrcteu, ohuc sich um die übrigen Theiluehüttr

ll lmmeru zu uillsse», es erhält jeder Mitspielende bei Crlag der Abschlagszahlung einen gesetzlich
gestemprll.u A u t h e i l s c h e i u , iu welchem dk Serien uud Nummern des Gesellschaftsspiele« !^'
»au uerzeichuct sind nud das C'igeuthumsrccht auf deu 50steu oder M m Antheil au diesen Lose»
zugesichert wird.

Jedes gezogene Los wird durch ciu ucucs gleiches Los ersetzt, so daß die Hahl derselbe"
bis zum Anfhöreu des Gesellschaftsspieles complet'bleibt, demnach uach eingezahlter letzter Na" ,
ungeachtet aller in der Zwischenzeit crhaltrueu Gewiunaulheilr, deu Theiluehmeru uoch die '̂ose zu '̂
^ertheilung bleiben, Cs werden nämlich daun die Vose coursmäßig berechnet, uud der sich ergebende
Gesauimtwerth zu gleichen Theilen au die Thciluehmer uerlheilt. Dieser Antheil taun nach'Vrlic-
bcu !u Barem oder iu im Gesellschaftsspiel: cuthalleu gewesenen Loseu behoben werden, woltt'
für das gewählte Los der iu der Abrechnung angenommene, Cours-Werth, mit dem Aulheil a»
dem Gmmmtwer lh der Lose, verrechnet wird.

U ^ ° " D i r Einzahlungen tonnen mittelst Posl-Auweisuug geleistet wcrdeu " M A und dil'üt»
die Ansgabs-Nel'episse als Bestätigung der gehurig entrichteten Ratenzahlung,

Hnrch Abnahme mehrerer Autheilscheiue aus eiu uud dciusi,'lbeu Gesellschaftsspiel lauu del
Geiuiiinanthei! nach Belieben erhöht werdeu.

Programme und Verlosuuas-Kalcnder aratis.

•Moris KlÖHitiHhensH
( 850 -1 ) Wechselstube, Hz^>«»«>, IUica Nr. 567.

(793—3) Nv. 2209.

Dritte czec. Feilbietung.
Vom l. k. Vcziikcjljcrichlc Fcistriz

wird bckaniü gclliachl, daß, nachdem zu
dcr i i , der Exccmionssachc dcs Iohauit
Tomöic von Fcislriz gegcn Johann No-
vak tion Kutezov Nr. 20, ,'!(>. 233 fl. 10 kr.
c:. 5. c. mit Vcschcidc vom 27. Fclir. auf
den 26. März 1809 m'gcordmtcn zwcitcn
Ätcalfcilbictnn^ lcm Kaufiusligcr crschic-
ncn ist, am

27. A p r i l 1 8 0 9

zur dl'iltm gcschntlcn wcrdcu wird.

K. k. VezirkSgclichl Fcisliiz, am

20. März 1869.

(794_3) Nr. 2345.

Zwcite exec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird dctauut gemacht, daß, nachdem ẑ
dcr >» der EjiccutioUrsache des i M "
Tomäiö von Fcistriz gegen Anton M » ^
nit von Smcrjc Nr. 4, mit Vesä)"^
uom 26. Jänner 1809, Z. 003, wcgci'
schuldiger 100 fl. 3 kr. auf den ^c ' l
Apri l 1808 angeordneten ersten Ncalfcu'
dietung lein Kauflustiger erschienen >!"

am 7. M a i 1 8 6 9

znr zweiten geschritten werden wird.
K. k. Bezirksgericht Fcislriz, " "

2. Apri l 1869.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr und Fedor Bamberg in Laibach.


